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Auswirkungen von COV-19 auf Wundpatienten (Teil 1)

Erhebliche Folgen für Wund­
patienten und Wundtherapeuten
Die Erlebnisse in der Praxis von ausgewiesenen Wundspezialisten*innen mit Wundpatienten in der COV 
19 Zeit führten zu einer ersten Erhebung für die Periode März 2020 bis Dezember 2020 innerhalb dieser 
Fachgruppe (N = 405 vollständige Antworten, und daher Teil der Auswertung, sowie unvollständige 
Antworten 176). Dabei wurden ausschliesslich Spezialisten*innen aus den Ländern Österreich, Deutsch-
land, Liechtenstein, Schweiz und Südtirol befragt, welche tagtäglich seit Jahren Wundpatienten behan-
deln/betreuen.

Durch deren Erfahrungsschatz konnten wir Ihre 
Einschätzungen der Auswirkungen auf die 
Behandlungsqualität und insgesamte Belas-
tungsdomänen auf die Wundpatienten*innen 
auch en erstmals erheben. Es gab keine Ant-
wortpflicht bei jeder Frage, sondern es konnte 
auch nur das bewertet werden, was aus der 
Praxis sicher beantwortet werden konnte.

Zielsetzung

Mittels eines für diesen Zweck entwickelten 
Fragebogens wurden jene Bereiche spezifisch 
hinterfragt, welche aus der eigenen Erlebnis-
praxis des WKZ®-WundKompetenzZentrum in 
Linz, auffällig waren.

Methodik

Die Umfrage wurde anonymisiert mittels des 
Programms Questor-Zensus der Firma Blubbsoft 
in Berlin durchgeführt (https://www.blubbsoft.
de/). Alle Anwender waren fachlich qualifizierte, 
ausgebildete WM®/WDA®/ZWM®-Zertifizierte-
WundManager*innen. 

Dadurch erscheinen die Aussagen und Inter-
pretationen besonders hochwertig, denn diese 
Fachgruppe hat neben der täglichen Praxis auch 
einen sehr grossen empirischen und sensiblen 
Einblick und damit auch Interpretationsmöglich-
keiten, der Reaktionen der betroffenen Wund-
patienten*innen. Teilweise waren auch Mehr-
fachantworten möglich.

Ergebnisse

Die aufgeführten Ergebnisse, ersichtlich in den 
nachfolgenden Tabellen, sprechen zum Teil eine 
eindeutige Sprache.

Zusammenfassung/Conclusio

Die Antworten aus den Fragen 3, 4, 11, 17, 18,19 
gehen eindeutig die Belastungsmomente für 
Patienten aus Sicht und Erfahrung der speziali-
sierten Wundbehandler*innen wieder:

 – über längere Zeit Angst vor Ansteckung auf 
Basis medialer Informationen und dadurch 
wurden Wundbehandlungseinrichtungen oft-
mals nicht oder erst sehr spät aufgesucht3, 4, 11

 – dadurch nachteilige Auswirkungen auf die 
betroffenen Wundpatienten*innen4

 – da durch negative Beeinflussung der Lebensqua-
lität der betreffenden Wundpatienten*innen17

 – Vereinsamung / Alleinegelassen (278), Sozia-
le Probleme (153), Psychische Probleme (165), 
Depression (132), Antriebslosigkeit (97), Angst 
vor der Zukunft (183)18

 – stärkere Stresssituation + Belastung des fami-
liären Umfeldes der Wundpatienten*innen

Aus all den untersuchten Domänen geht ein-
deutig hervor, dass im Zeitraum März 2020 bis 
Dezember 2020, erhebliche  Belastungsmomente 
auf Wundpatienten und deren sozialen und 
 therapeutischen Umfeld lastete.

Insbesonders die Belastung des familiären 
Umfeldes und vieler Therapeuten, sowie tief-
greifende psychologische Verstärkungsfelder 
der betroffenen Patienten*innen, zeichnen 
neben der möglichen Erkrankung durch COV-19 
und deren weitgreifenden Schutzmassnahmen 
als Nebenwirkung eine Fülle von relevanten Co-
Problemen auf. Es kann zum aktuellen Zeitpunkt 
nicht bewertet werden, wie die Langzeitauswir-
kungen aus dieser Phase des Lebens auf die 
weitere Gesundheit und sozialen und ökonomi-
schen Faktoren sich auswirken werden.

Eine Phase 2 Untersuchung/Befragung von 
 Patienten*innen in ausgewählten Wund-behand-
lungseinrichtungen wurde bereits im Februar 
2021 gestartet und läuft noch bis Juni 2021.
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1

Für eine korrekte Zuordnung der Antworten benötigen wir einige ano-
nymisierte Angaben zu Ihrer Person A Pflegekraft (151) B Spezialisierte 
Wundmanagement-Fachkraft (291) C Behandelnder Arzt / Ärztin (24) D 
Homecare / Spitex (60) E Klinik (61) F Wundambulanz (45) G Wund-
zentrum (66) H Deutschland (104) I Österreich (203) J Schweiz (50) K 
Liechtenstein (0) L Südtirol (0) M männlich (48) N weiblich (257) O 
Sonstiges (17) 

2

Hat die Corona-COV19-Situation 2020 dazu geführt, dass sich etliche 
Wundpatienten in dieser Zeit kaum oder nicht in das ambulante Be-
handlungszentrum trauten aus Angst vor Ansteckung?

3

Hat die Corona-COV19-Situation 2020 dazu geführt, dass sich etliche 
Wundpatienten in dieser Zeit kaum oder nicht in das ambulante Be-
handlungszentrum trauten auf Grund der Meldungen im Fernsehen / 
Zeitschriften?

4

Sofern Sie der Frage 2 und 3 zustimmen konnten: Hat sich die Corona-
COV19-Situation 2020 für jene Wundpatienten nachteilig ausgewirkt?

5

Hat sich die Corona-COV19-Situation 2020 für die Schmerzbelastung 
Ihrer Wundpatienten nachteilig ausgewirkt?

6

Hat die Corona-COV19-Situation 2020 für Ihre Wundpatienten zu 
einer zusätzlichen Einnahme von Antibiotika in dieser Zeit geführt?

7

Hat die Corona-COV19-Situation 2020 für Ihre Wundpatienten zu 
einer zusätzlichen akuten Spitalsbehandlung geführt?

10

Falls ja: Wie viele Wochen etwa waren Ihre Wundpatienten verursacht 
durch die besonderen Umständen der Cronoa-COV19-Situation in 
Spitalsbehandlung?

11

Sind Ihre Wundpatienten in dieser Corona-COV19-Situation 2020 
deutlich seltener in ihrer ambulanten Behandlungseinrichtung erschienen 
als zuvor? A Ja (134) B Nein (46) C Etwa gleich häufig (52)

12

Welche Einrichtung bevorzugen Ihre Wundpatienten als Behandlungs-
ort? | A Lieber in einem spezialisierten, ambulanten Wundzentrum (122) 
| B Lieber im Spital (49) | C Ambulanter Pflegedienst / Homecare (164)

13

Falls Ihre Patienten die Behandlung in einem Spital vorziehen: warum? | 
A Hohe Kompetenz (62) | B Persönliche Betreuung (41) | C Mehr Zeit 
pro Verbandwechsel (29) | D Mehr Aufklärung zum Verstehen für meine 
Mitarbeit (27) | E Die behandelnden Ärzte und Pflegekräfte sind meistens 
dieselben – dies schafft Vertrauen und Nähe (55) | F Bessere Lokaltherapie 
(36) | G Man nimmt sich dort mehr Zeit für mich (25) | H Sonstiges (38)

14

Falls Ihre Patienten die Behandlung in einem ambulanten Wundzentrum 
vorziehen: warum? A Hohe Kompetenz (153) | B Persönliche Betreuung 
(153) | C Mehr Zeit pro Verbandwechsel (137) | D Mehr Aufklärung 
zum Verstehen für meine Mitarbeit (110) | E Die behandelnden Ärzte 
und Pflegekräfte sind meistens dieselben – dies schafft Vertrauen und 
Nähe (144) | F Bessere Lokaltherapie (81) | G Man nimmt sich dort 
mehr Zeit für mich (115) | H Sonstiges (19) 


